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Aufgemerkt!
j . Mit jedem Dollar, den ihr für Schuhe
j I ei H e r p o I i h e i rn t r & H e. ausgebt,

bekommt Ihr mt Billet aus eine schöne
' M n j i k d o r. eint gut, R a d m a s ch e

und einen gesch,n ickvolle Schaukel
! stuhl,

td jtt verleit) n!

l'ineoln Turnverein
n'figt, iZöfz Ihr Denifcheskid und wall'

fühlt am Sonntag, den f. Cft., mit

(uren Fieunden und Familien zum
tin:erball.

tteberzeuai
Ei:ch ci st. bevor J!r kaust. Jiß'r.:.it und

j,ch: ifn lIi unseren Vorra'lj in Eioaks,

cppichc, gesell Norzcllan W
" -
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2 0 II tfll Sie irgend etwas von diesen Waaren gebrauchen, so ersuchen wir Sie unseren

Vorrath anzusehen und Notiz von unseren billigen Preise zu nehmen.

SZjx haben das größte Lager in der Stadt und können Ihr Hau innc.hald eines Tages
zum Preise von $100 bis zu ,")000 vollständig möbliren.

Zjx haben einen Waarenvorrath im Werthe Lvn I00.0W.

Wjx kaufen in ganzen Waggonladungen und nur gegen Baar. weshalb es ua möglich ist

Ihnen Geld zu sparen.

ÜÜ!k verkaufen für baare Preise, entweder gegen Baar oder ein Drittel nbezahlt und den

Rest in monatlichen oder wöchentlichen Zahlungen, wie es Ihnen am besten paßt.

Grnelter & loers Fnrcitiire and Carpet Co.,

rwx
frv

(5o) 126-1- 34 uöldliche 13. Stratzk. Hegerüöer dem anliiig ilhealcr
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Geschästs'Eröffnung
Wid.r ist unsere Stadt um einen

Geschästspalast reicher geworden. Ja,
geht nur hin nach der O Straße, 10i:i
bis 1019, und überzeugt Euch selbst von
ber Schönheit des Gebäudes. I gro-ße-

goldenen Buchstabe werdet Ihr die

N inien der Eigenthümer dieser Firma,

rnimvxix, KING &, CO..

prangen sehen. Den Meisten von uns
wird wohl diese Firma bekannt sein,
denn sie hat 15 Zweig-Geschäft- e in den

cn Stadien der Union und 3 abn- -

kcn. Daß Lineoln ein bedeutender Ge-

schäftsplatz sein iiiiiß, ist onßer Frsgc,
denn sonst hüllen diese gewiß umsichtigen
und klugen Geschäftsleute sich nicht bei
uns niedergelassen. Run, die Herren
werden sich nicht in der Leistungsfähigkeit
und dem Entgegenkommen unserer Bür-ge- r

täuschen. Eine Liebe ist der andere
werth. Sind die Herren Browning,
King & Eo reell, billig und zuvorkam-men-

so werden ihre Hallen stets von
einem gut zahlbaren und dankbare Pnb-likil- !

besitzt siin.
Dvi Gebäude selbst ist 3 Stock hoch

und sehr solide vo Sieht und Eisen
erbaut. Nur die neuesten praktischen
Einrichtunge unb das beste Material
wurde zur Herstellung verwendet. Das
elcktiische Licht wird von der Firma selbst

produzirt. Alles Material und jede
Zuthat wurde von hiesigen Eoiitiaktoren,
Fbiiken und Geschalslcuten entnom-

men. Die kolossal großen Fenster wur
den von der Western Glass Co.", die

Dampfheizung von O'Ncill, der Par
guekboden von der Jnterior Dekorative
Eo," und daS Holz van zwei Lumber-firme- n

geliefert. Da auch die Eoutrak-tore- n,

Znniuerleule und gewöhnlichen
Arbeiter, die an dem Gebäude beschädigt
waren, alle in Lineoln residiren, so kvn-ne- u

wir mit Stolz sagen, daß dieser neue

Geschäftöpal ,st vom Fundament bis zum
Dach ei Produtt unserer Stadt Lin-col- n

ist.

Browning, King & Co. beziehen ihre
Waaren direkt von ihren Fabriken, haben
also keine Zivijchenhändler, die die Waa-rei- t

vertheuern. Das Lager, bestehend
aus Herrenkleidern, Hüten und Herren-wälch-

wiro stets ein vollständiges und
wvhlassortirtes sein (der Werth
schwankt zwischen 70 80,000). Zur
B qnemlichkcit der Kunden hat die Fiima
eine Schneiderwerkstatt eingerichtet, so

daß jede Ausbesserung gleich au Ort und
Stelle gethan werden kann.

Das Geschäft liegt i den Händen des
Herrn Fred. Hermann, eines sehr liebens-würdige- n

nno gcwandien jungen Man-
nes, und glauben wir mit Bestimmtheit
annehmen zu dürfen, daß Herr Hermann
sich schnell das Zutrauen feiner

und Kunden erwerben wird.
Auch zur Bedienung sind nur gewandte
und zuvorkommende junge Leute ange-stell- t,

die fast alle deutsch sprechen und
verstehen können.

Wir wünschen der Firma zu ihrem
neue Unternehmen viel Glück und hoffen,
daß sie unserer Stadt nur zum Segen
gereichen möge.
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Weihnachtsgeschenke.
Unsere Leser werden vo jetzt an in

jeder Nummer unserer Zeitung ein Rälh-se- i

oder Arilhmognph vorsinden. Die
eisten die! Personen, die biö zum '21.

Dezvr. d. I. die meisten richtis,e,i Lösn: --

gen einsenden, erhalle von der Firn'a
H c r p o l s h e i m e r & E 0. nn der
ifc N Straße, je ein prachtvolles Geschenk,
und zwar

l. Preis Eine schöne bronzene Stande
Uhr.

2. Preis -- Ein prachtvolles Plüsch-Albu-

3. Preis -- Ein halbes Dutzend silber,
plaltirlec Messer, dei Löffeln.

Die Lösungen müsse an die Redaktion
des Slauts-Anzeiger- " eingeschickt wer
den, und zwar mit vollständiger Angabe
des Namens und der Residenz.

Die Namen der Betreffenden, die rich-

tige Auflösungen einsenden, weiden in

unserer Zeitung jede Woche veröfseul licht

werden,

Arithmogriph.
Ai s sollenden !!7 Silben sollen 13 Woile

gebildet werden, keren Nfani;sbuchtal'en
von oben n ch nuten und deren liiiCbiiel)'
flauen von unten ach oren .cltkn, die
yjinun ber Eigentdümer eines grosien Ge

'etishaues m Staate liediakta bilden :

o, bo, braut, brn, dam. der, vor,
e, e. e, en, giavh ge, her,
Herr, t, ki,s. Ie, Ii, 'ö, man,
man, ni, o, pa, p!o, ri, ra, roiigh,
rot, se, ji, so, te, ter, wall, w'n

1, Ein deutscher lichter,
2, Ein weiblicher Bornanie,
U, Ei Köiiigömördcr,
4, Nreiiidworl für iilbschuille n fort'

laiitcnreii nunienrten Setnftrn,
5. Ladu,g?eit in der Wille.
Ii, (eoiitt von Freiliinih,
7. Ein.Tichter vcs klassikch.m Alterihums,

, Ein bentietje- Held.
, remewort für da? Bcsic",

in. SLKännlirt.ei Äornamen.
11, Ein bfiütinitct tnglijjjer Feldherr,
13. FIn in Spanien,
1. Stadt in rvlland,

Ptth, Wir kalt es ist!
Herolsheimer & Co. verkaufen biete

Woche zu gnz besonders niedrigen Prei'
sen Unterzeug für Herren, Damen und
Kinder. Kommt und überzeugt Euch.

Großer Privatball
- d.--s

Turn-Bereitt- s

am

Sonniag, Oktober 'US,
- in der Jurnhasse.

Alle Äiitglied'r des Turnvereins nebst
Fam lien sind zu diesem Balle Yöflichst eingi
laden. Das Comite

Lohnende Arbeit fü. Alle.
SO Taqe Kredit für eine Agentur im Wer

the von tzSi). Garan.irt tz tSO Prosit, im er
sten Monat oder keine Bezahlung. Seine
Briefmarke fnr Vroben an Schoop & Co.,
N1. Sü iUcain Str . Raeme, W,S.
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t (eiifTttt Tampiichi's Zlzenlnr. 1 1 i !

C ctravjf.
l'-f- M unf'r ua!9.Unioatit.i

habe sich coo Studenten eing. schieden.

lT In der Stadt fcn'oiil mt fast in

ollen Theilen des Staates ftftcn vorige
Woche schwere Nrgkngüsse.

7uiu Sresin Cbetnun, rau
von C. W. cbmnaii, sta'd om Frkilag.
dkn 2'J. Sept., im Alter ton 'JO Jahren.

' W. LlcAllister, sin Schwar-

zer, welcher einen Rassengrnoüen mit
Namens 2ara. Washington mit ciiiem

Rasirmesjer attaefirtr, iruibf von, :liicf)ter
IL'atft zu io und Kosten ctrurtfiril:.

.Weine Toebter bat die Arznei

genau nach den Änweisunzn eiuqenonv
inen, und ist nun gesund und heiter. 7er
Ausschlag Hak ihr gan, verlassen. Ich
rvolllk. jede besorgte Mutier roüyle, wel,
cher Segen in solchen Fälle in flncr's
Sarsaparille liegt.

ZW A,n Montag, den 2t). Oktober,
begannen die Arbeiter an dem O Strafen
Viaduct Der Bau soll noch vor Beginn
des WinteiS beendigt sei und eine gute
'Antochl Arbeiter sind angestellt worden.
Die Kosten der Struktur sind aus r0,-00- 0

gl schätzt worden.

I:s?" Seinen Erössnnngsball veran-sialtei- e

am Millivoch, 27. Sept. bei

Turnverein in seiner schönen und

geschmackvollen dekorirten Halle an der

')l und 10. Strafte- - Der Besuch war
Inder ein sehr s,i:wacher. aber Diejenigen,
welche anwesend waren, verbrachten er-- ,

gnügtc Stunden.

Z-- August ZeatS. Joh Vagner
und Anna Wagner, alle drei arme Leute,
wurden wegen ohlerstehlens verhaftet.
Zeats mutjte 5 und Kosten bezahlen,
die beiden WagnerS dagegen wurden

Wie wird es erst im Winter
werden, wenn so viele arme Familien
kein Geld h,,be, sich Feuerung

Z3T Omer (?. Houck, Mitglied der

Firma Hiloeibrand fc Houck, W 0
Straße, würbe letzte Woche verhaftet,
weil er sich weigerte, ein Frl, May Archer

aS Palmyra 'zu heiralhen, nachdem er

das Madchen uuter HenalhSvorspikgelnn-gc- n

ersuchst hatte. Houck ist unter

1,000 Bürgschaft vom Nick'er For
worthy erstellt worden. Der Fall erregt
in der Stadt große) Ansuchen.

B3T Wer Chinin als ein Mittel n

Wech'elsieb'r eingenommen bat und

an den Folge davon leidet, wird Al,er's
Ague.Cure zu schätzen wissen, denn es ist
ein stark'tonisches Bitter, nur als pflanz-
lichen Bestandtheilen znsammengesetzt,
und enthält nicht dasWeringste von schad

lichtn Dcognerien. Seine Wirkung ist

eigcnlhilmlich, rasch und krästig. es macht

dem Frost ein Ende, heilt das Fieber und

treibt das 'Gist aus dem Korper, ohne
alle nachteiligen oder unangenehmen
Folgen für den Patienten.

USf ?ine neue Firma, die Mmr-lZowa- ,,

Co., hat kürzlich in No. 241
südl. I I, Straße, dem Lincoln Publi
kum die Pforten ihres eschaftölokals

geöffnet. Sie bietet alle Arten von
Glas- - und Porzellanwaaren in reichhal-tigste- r

Auswahl zum Verkauf an und da
die Sachen sehr geschmackooll und äußerst

billig sind, so können wir diescFirma ui
scren deutschen Lesern mit gutem Gewis-se- n

empfehlen. Besonders den Damen
möchte mi' ben Rath geben, bgrt einmal
hinzugehen! sie weiden gewiß Manches
vorsinden, das ihrem Hanshlt von Nu-tje- n

märe. Die Firma bezieht ihre Waa:
ren direkt von Eurova und hat immer die

spätesten Muster auf Lager. Die
auf dem Porzellan oder Glase

wird von Angestellten der Comvann
und können Liebhaber Aufträge auf

das Vergolden und Brennen in den
Räumlichkeiten der Firnla hinterlassen.
Schließlich wollen wir noch ermähnen,
daß Leute, die Waaren von dort kaufen,
dieselben jederzeit ersetzt bekommen kön-

nen, falls einzelne Stück zerbreche soll-re-

eine Vergünstigung, wie sie 'ein an.
deres Geschält bietet. Gehet hin und

überzeugt Euch selbst!

Anzüge für kleine Knaben.
Anzüge und Kniehosen.

Gute starke W'nteranzüge haltbar wie
Leder. $1.45.

Schöne geschmackvolle Anzüge iit jeder
Farbe, 1.75, ZI.9S, 52,50 und 3 00

Sehr feine Sonntagsanzüge 4 u. 5
Ertra Hosen 25c, 35c, 40c, 50c, 75c

und 11.00.
Wer nicht in Lineoln wohnt, lasse sich

unsere Kataloge und Stoffmuster kom-we- n.

Wir senden Alles umsonst. Viele
Leute bestellen durch die Post.

r n m

Ä1 HUB
104 Bd 10s X llk BXntx,

Schiuibeiin. L leide, gereinigt uns aus
gfpencii.

r. I. H. Tinda.k. Ycullchtt .K,jt.
Laniing Ztiealkr. iinn.ei l.

Hals- - und Rasen ! lanklieilen,

(C lov.
. HlU Str., 0,dl von der linenjif"
K iei. ilineolo, ed,

Teulscher Eottlraklori Zimmkraibeile,

ieo. Nallermann, jr, ,

V? 213 südl. V. Sliagereoli'ed
reullch.-- , Vilol'auer.

Grabsteine zu seh niedrigen Preisn.
R. Gnthri 7

' i .i) trage. Lineoln, eb.

Bue . an CrriageS.

Jlstijar'X uerin,
iHiäi O lirahe, Lineoln. ed.

M.'t kln, Teppiche und Ocsen.

olsom'S Wiener Bäckerei," 13U7 O Sttasze, Lineoln. Neb.

o Ercam und Kuchen, sowie Eonditorei.

ttoodworlh & MeFall,
1285 O Siiasze. lineoln, Red.

Händler in Pserdegeschiiren.

WjL Flanagan.
1 304 O Strnfje. ünieo n. Neb

Nette und alle Möbel, Ocsc, ic.

(5 haö. June,
Ecke C und 13. Straße, Lineoln. Neb

Mische, Geflügel, Wildpiet, Käse. tc.

aldwin Bros,.
Ull ud 121!) 0 St.. Lineoln, Neb

Eiseiiwaarenhätidler.

3an,eS H. O'Neill.
lir iierdl. !,. Ctraste, Lineoln. Neb

Plumbing, Dampf- - und Waffer-Heiznn- g

he Aleazar Sl,ke Store.
1400 0 Strafte, Liiieoln. Nev

Wilcor & Eo.

i Ar, :)(. E. Giffin.
j Ciiiee; Lanniig Theaier Zimmer u, !,

Wundarzt.

t T. Clarkc Droguen Handlung,
üttte 8. n. P Slrabe. Lineoln. Ncl,.

tiidcnlS Waller,
mi D Siras,', Lineal,,, Neb

Erlra Preise für Sludente.

urks & Eadnia,
239 -- 245 nördl. 10. Sir., Lintoln.

Landwirthschaslliche Maschine, BnggieS

timball & Fralick,

m) 0 Strafe. Lineoln, Neb.
Granit- - und Marmor-Monumenl- e.

(& Fleming,
1224 0 Ttcasze. Linevln. Neb.

Uhrmacher, Juwelier und Optiker.

Gebrüder Kimball,
113? n Straß', Lineoln, Neb

Lranit- - und Marmormonumente.'

.ergnso Musik Haus,
1220 O Straße. Lineoln. Neb

Pianos und Orgeln.

C. Evreh.'' 21 Q Slrajze. Tel 7Zi

Händler in allen Landerzengnissen.

Temke,
11 südl. 10 Strcij', liicoln.Neb

,,Eapilal Eilt)" Schuhmacher.

stkinjon & Doti),
Moiiigomein B'eck. Lineoln, Neb.

Advokaten und Rechtsanwülle.

er. R. L. Benlley, 137 südl. I l.St.
Fiuimer 2031, Brown,ll Bloek,

Arzt für Kinderkrankheiten. .

arpham & Tobso,
V 020 3 elrafje. Red.

Händler in Wolle, Pelz und Talg.

F. Britl, Arzt.
Lansing Theater, Zimmer S und 7

Office Tel. 205. Residenz Tel. 277.
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Herrcn Ulsters, weite Kragen. 3.5.
a schwere und gute Uebcrzieher,

.SlanTberr e.
1

doppelreihig 8.75.
herren.Pelzulster. !'.5, 10, 12
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Sanges Leben
Hängt von reinem und kräftigem Blute ab.
Um Skropheln und andere Gifte au dem

Blutlaus zu entfernen ist nicht besser all
Aqer'ö Sarfaparilla. Sie erlheilt jedem
Organ im Körper daiikrnde Kraft und
Wirksamkeit. Die Wiederherstellung z

vollkomnieiier Gesnudheit und Kraft

Wird erlangt durch
Aner's Sarfavarilla. Ä'arY Schubert,
Kaufa City, M., schreibt :

Ich bin überzeugt, daß mir, naelidem ich
ein ganze Jahr an der. Vebe? gelitten,
Aver' Sarsapartlla das i,'eben rettete. Ta
mir die besten Äerzte u,chl helien formten,
und ich drei andere privilegirte Medizinen
ohne Erfolg aebrainbt hatte, gnfj ich zuletzt

j Ayer' Earfaparilla. Sie heilte mich
vollkommen. Seildem habe ich diese Me
dizin auch andern riupfoljlen, und i ininer
mit Erfolg.

Acr's
Sarsaparilla
Lubereiiet von Dr. I. E, Ayer & Co., LomeN. Maß.

Heilt Andere, wird dich heilen

Tie besten PreZcrvcn.
Wie man stets mit Erfolg Früchte,

Gelee, gesottenes Obst, Pickles n. s. iv,
einmacht und wie man eö in der billig-
sten Beiie herstellt, wird man durch

..Aner'S Picierve Bock" ersah, en. Die
Gebranchs-Anmeisunge- n sind alle sehr

praktisch und stets von Ersolg begleitet.
Atier's Preserve Book" wird sranro an

irgend eine Adresse nach Empsang von
einer Freimarke gesandt von der
Firma I. E. Ayer & Eo.. Lowell, Mass,

Hock it.
Ant Dienstag, den H. September,

kopulirte Herr P.istor Paul Siockfeidt
i.n Hause der Ellern des Bräulignnis in
Buda Preeinet, Laneastcr Eo, Neb.,
Herrn Heinrich Severin und Fräulein
Katie Luhrs. Da die Zahl der Gäste so

sehr groß war, so fand die Copulation
unter freiem Himmel statt. Die Eltern
des Bräutigams, Herr Christian Seve
ritt und feine Gattin, hatten Alles
gethan, das Hochzeitsfest recht schön zu
machen, was ihnen auch vollkommen
gelungen ist. Möge des Himmel's
Segen das junge Paar stets begleiten!

v Zur Beachtung!
Kaust keine billige und schlechte Koh-le-

wenn Ihr für denselben Preis Eolo-rad-

Mendota und Kansas Kohle lau-f- e

könnt. Hntchins Hyatt,
1040 O Straße, Tel. 225.

Suchst Tu Beschästiguna?
Eine anszezeichnste Gelegenheit für d'v!

sede Monüer vnd Frauen die sict, ein flutsch,
lendes. Haiwl- - oder Nebevgefchft gründen
wollend bs ?g per Monat gärantirt.
Nade'-e- s durch Tr ! choov Ro. 11 Main
Straiz?. Rae,rc, Wis.

Der Winter nalit.
. . ,..b..

Zher zu kaufen. Falls Ihr nicht zur
Stadt kommen könnt, schickt uns Eure
Adresse auf einer Postkarte und wir wer- -

den Euch unsere neueste Winterpreisliste... Kern sowie Muster vo Anzügen
und Ueberzicher zusenden. Schreibe
schnell, bevor sie alle verkauft werden.

flu? ,.irm ode' s:aJt 5,eaidu n m Vaa- -

,
(a,t..r ,It vtto. a. w(ir,:!7 V SttJBf. limoin, ycib.

Ball! Ball!
Verqeßl nicht, den Ball d:s Lincoln

Turnverein zu besuchen ! Er findet am
Sonntag, den IS. Cft., in der bekannt,
Halle stall.

Tie Herren Heim. Wolteniade,
Erust H?pre und John Gieser nebst Frl.

echter lind von einer längeren Rei'k,
die sie zur Besichtigung der Wellauvstel-lun- g

nach Eh'cago untcrnommeit hatten,
am letzte Freilag wieder glücklich zurück-gekehr- t.

Agenten erwünscht! Sclr ibe f r
Agenten-Bedingunge- Diese werden
frei zugesandt. Man adiessire: Lu n

bin t o., 7 und 9 südl. Je'serson
Straße, Ehieago, Jll.

Aul Sonnlag, den 8. Okt.,
der Lincoln Turnverein in sei

n en schönen Räume an der 10. und R
Siraße einen großen Ball. Alle Mit'
güeder und Freunde werden höflichst dazu
eingeladen,

IW Am Dienstag, den 2(5. Sept ,
Halle nser lieb.nöwürdiger Frennd.Ehe.
mau , d Bi.'ininh, Julius Oltens,
die stattliche Anzahl von !!3 Jahre sei-e- s

irdischen Daseins glücklich znrückze
legt. Tr Germania Münnerckior über-rasch-

noch spät Abends das' erfreute
Gebu!tZlagc,f,nd mit einem Ständchen
und bau wnrde darauf losgetechl d

! gesungen, bis die Quelle deö edlen Rai-- j
ses ve siecht uJ die ,?hlen sich Heisir

j gesungen halten. Mit dem bekannte
Lied: .Weh' daß mir scheiden müssen,"

i empfahlen sich auch die tapferen Sanges;
i

trüber und jeder ging mit dem Bewußt-- j
sein nach Hanse, einen vergnügten Abend
verlebt zu haben. Wir wünschen nse

rei Julius eine oftmalige Wieoerkehr
dieses bedentcndcn Tages.

Die solidesten G,,rlad Oefen und
' ein riesiger Borraty in Modeln findet
das Pnbllkum bei Rndge & Mo-- r

i SS, 111811-2- R Straße.

2 Die jetzige Finanz , Krisis er-

schüttert das Vertraue nicht nur in der
Geschäftswelk, sondern in allen Klassen
der Gesellschaft. Ein schönes Beispiel
von Vertrauen, das auch in der That
Herr, ch b.ohui wurde, bietet folgender
Fill, wel her ui:s von Herrn D.
W. : 0 vlaud in Centerville, Mo., mit
gctheiit warve; genannter Herr schreibt :

Ich habe Forni's Alpenkräuter-Bluib- e,

leber seit einer Reihe von Jahren
Zwei Thalsachen möchte ich

eon,taliren. die zu meiner Kenntuiß
seildem ich dieje Medizin e.

Eine arme gra schickte mir il.
Kni, w lches sagte; Kommen Siezn
meiner Muiker und bringen Sie eine
Flasche Alpenkräuter mit. " Die Mutter
lag m Veit, als ich anlangte, und an
IV'te sich: Die Doktoren sagen, ick
hat,e di,? Swindsucht unv sie könnten mich
nicht heilen, aber ich weiß, daß Ihre
Medizin mich gesund machen wird, denn
ich habe sie schon früher gebraucht. Geld
bejitze ich nicht, aber ich töchic die Me-
dizin." Ich gab ihr dieselbe, und nach
vierzehn Tazen that sie wieöcr ihre Ar-be- it

und ihr Befinoen bessene- sich
Letztes Frühjahr kam ein

Mann zu mir und s.igle unter Thränen:
Jch füich.e tch iverüe balg erblinden;

nmne Augen sind so cutzündet und
schwach." Ich gab ihm eine Flasche AU
p.'nkräuler zum Versuchen, Als ich ihn

ach ein paar Tigen wieder sah. hatte er
die Lappen von den Augen entfernt und
sagte mir in drr fröhlichsten Laune, daß
die Arznei ihm geholfen habe. Jetzt

er wieder tn feinem Geschäft als
Blechschmieo,"

PeeileSs" Kohle zu 40.40 die
Tonne ist eine reine nno ökonomische
Kohle. Alleinige Verkaufsstelle b,i
Ehas, B. Greg ory, 1100 O Str.
Tel. 343.
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Männerhandfchuhe

Schöne Ballhandschuhe'
mit i,!id ohne Futter, 50c,
75, und 1.00.

Gute und starke Arb,!,- -

,!aver.'.?tngen unv iu!en an, untf

Ihr i icet es nicht bereuen, linier
i't.'ito iit : Billig und gut.

H e r p o I h e i m e r & Co.

Frank Lnnt wurde leyte Woche
verhaftet, weil er einer Dame von

Rase einen Besuch abstattete.

l:kT" Die Aniueiibnng von Dr. Au

gust vnig's Hamburger Irodsen bei

'Appetitlosigkeit wird v? den besten Ei,
so gen begleitet sei.

K Lane'S Medizinen sind ein gutes
Abführmiitel. Um gesund zu bleiben,
sind dieselben nothwendig.

IW Herr Henry Veith und Herr
Wm. Sizrvoer kehrten m Freitag von
einem längeren Besuche der Weltauss-

tellung wieder wohl und munter in Lin-co- l

ein

Im (Germania Mäunerchor fand
am Sonntag, den 10. Oktober, die jähr-lich- e

Beamteillvahl statt. Folgende Her-re-

wurden in den Borstand erwählt:
John Witiorif. Präsident;
Julius Oltens. VicePrästdent ;

h Bauer, Schaym?istcr',
.ilius Wömpener, Fiiianz:Sekce!är ;

Michael Bauer, Sekretär ;

Zjeicr Kudlmann, Archivar;
Leonuard Bauer, Vermalter.

,)n unserer Stadt scheint eine

ganze Verbrecher- - und Diebesbande ihr
il!.'-e'ei- , zu treiben. Letzte Wl'chc haben
sie CluVincol heimgesucht, indem sie

v'it der Residenz einer Frau L. P, Har-ri- g

Werthsachen im Betrage von Xlö
stahlen ; dem Mark Äood'schcn Hauje
entwendete sie ein Gewehr, welche;
iverih war; in anderen Hauset stöber-- e

die Kerle ebenfalls herum, ließen
aber Älles liegen, weil wahrscheinlich
keine Weilhsachen dazwischen waren.

Ungefähr einen Monat Halle ich

Nenralgia in Gesicht und Rücken. Darch
die Anwendung von Ft. Jakobs )el
wnrde ich dauernd geheilt. R. I, Van
Pelt, Pawnec Vallcn. Kans.

J3r Von allen Vögeln, die in unserer
Rahe leben, ist keiner so bekannt wie dea

Sperling. Jeder kennt ihn. seder triff!
ihn häiituce an. als er möchte, und vom

mächtigen Monarchen bis zum letzte

Huhn auf dem Hofe, mö.hte ihn jeder
von der Erde aufrollen, Er ist ei L cb

und aus dicseai Grunde kaiin ihn sei i

Gesetz auf der Welt freifprechen ; d i seine

Gefangenschaft aber weder üblich noch

angenehm für seinen Herrn ist, so wird
das schulsigc Thier einfach zum Tode
verurtqeilt. Ist das Urtheil ei bien i V

Das wollen wir in folgenden Zeile
bcsprech'n. Der Sperling ist ei Dieb,
Er stiehlt Weizen, Gerste, Hanfsamen
usw. auf dem Felde: er frißt Kirschen
auf dem Banni und Traube vom gelicb-tc- n

Wdnstock am Hause ; er dringt sogar
in die Scheune und Speicher ein und
läßt es sich iiuchlgeUille. Wenn die

H insfrau ihre Hühner und Tauben füt-ter- t,

ist wieder oas beste Stück für den
Schmarotzer. Aber der Mensch vergißt
leicht die Wohlthaten eines Freundes,
drum sei es us hier erlaubt, sie zu er-

wähnen. Im Frühlinz rührt der Spatz
keinen Samen auf dem Feld oder Garten
an ; er macht Jagd ans die vom Winter
v'richonten Infekten und thut schon sein

Möglichstes, die ganze Brnt aufzusre'se.
Schleicht mühsam eine dickbäuchige

auf dem Boden, einen Leqeort
für ihre Tausenden von Eiern suchend,
da begegnet ihr Bruder Spatz, und die

gcnze Brüt ist vertilgt. Dasselbe
mit Maulwurfsgrillen, Schmct'

lingen usw. Er ist wohl der einzige um
ter den kleinen Böa,eln, der große Hen
schrecken und Maikäser bemustern kann.
Die srure Arbeit setzt er vo Frühling
bis Herbst fort, und er wird erst ein
Dieb, wen er keine lebende Beute mehr
sinket. Wer zahlt denn die Fliegen,
Mück,m, Würmer, Raupen, Käfer,

usw,, die er den gaiiien Som-me- r

hindurch verschlang Ein Bauer
sagte uns neulich : Lieber Spatzen als
Schivalben unter dem Dach!"

Anzüge für größere Knaben
Von lö bis 18 Jahren.

Gute starke Anzüge, schön gearbeitet
und schwer, 2.75.

Schöne Salonanzüge $3.1)0, 4 u. 5
Besonders feine Sonntagsanzüge, $6,

57, 8 und 10.
Hosen für Knaben, 75c.' 1.00, 1.50

und 2.00.
Knabenübcrzlcher jeder Art von 1.50

bis 10.00.

r; i HUB

Hemn-Anzüg- e !

Winteranzügi, sehr billig gegen Baar.
Gold vermischte Anzüge sehr dauerhaft, 3.!j0.

Anzüge, geschmackvoll und gut, werth $10 für 5.00.

schwarze Anzüge für Arbeit oUx Sonntag, schön und gut 7.50.

Kammgarn-Anzüg- e für junge oder alte Leute, $8.75, 10.00, 512.00

anderen Kleidergeschäften um und betrachtet unsere Sachen.

zu Euren Diensten.
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Geschäft in Lincoln, weil wir ehrlich mit unseren Kund'n ver-fahr-

verkaufen.

104106 nördl 10. St.
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Sonntagshüte.
Styl in schwarz oder braun

Herren- - und Knaben Hüte in Dem
von 25c aufwärts,

Mützen.
ieine Scidenplüschinützen

mit seidenem Futter werth
2.00 für l.OO.

rren'Fansthanv-fchuhe- .

Rein wollene
nur 10c.

Lederfausthandschuhe, ge-

futtert. 25c, 50c,75c, 1.00
und 1.Z5.

raus MW,
104 -- 106 nördl. 10. Straße.

iHUBTHEHU
104100 nördlich 10. Sttfllic.

75cyauvichuhe. L5c, 50c,
und l, 00.

104 and 108 10th BtTMt.

UnXCDOTJZ?, NEB.UCNOOLIT, HIEB. 104 und Kitt N inth u

Lincoln, IVebraska.LINCOLN, NEB.


